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Fußball aktuell 
1. Herren 

 
Vorbericht Rückrunde / Turnierbericht  
 
Vorrunden-Aus beim Sanitec Cup in Tarmstedt 
 

Der TSV reiste ohne vorheriges Hallentraining und ohne Torwart 
beim Turnier in der Tarmstedter KGS-Halle an. Dafür streifte 
sich Neuzugang Lukas Zerrenner zum ersten Mal das schwarz-
weiße Jersey über. An dieser Stelle nochmal ein herzliches Will-
kommen, Lukas!  
Die oberste Priorität lautete laut Trainer Schlösser Spaß zu ha-
ben und sich keine Verletzungen einzuhandeln. Diese Zielsetzung 
konnte im Wesentlichen erreicht werden.  
Die Stimmung im Team war trotz der bescheidenen Ergebnisse 
über das gesamte Turnier super. Sportlich lief es allerdings an 
diesem Sonntag nicht rund in Tarmstedt. Die zusammengewürfel-
te Truppe zeigte sich zunächst nicht abgestimmt, sodass die ers-
ten Spiele knapp und vermeidbar verloren gingen. In den letzten 
Partien ging es so um die goldene Ananas. Spielerisch wurde es 
besser und Mustafë Blakaj und Joel Hoops trugen sich in die Tor-
schützenliste ein. Die verbesserte Spielanlage der letzten Spiele 
gilt es mitzunehmen, um beim Hallenturnier in Hambergen am 
20.01.2024 von Beginn an wach zu sein und die Mission Titelver-
teidigung zu starten. 

Am Samstag machte Laura den Start für die Nie-
dersachsenmannschaft. Sie kam hier auf ein solides 
Ergebnis von 860 Holz auf den schweren Bahnen in 
Bordesholm. Jorina ging als drittes auf die Bahn, 
sie kam am ersten Tag auf ein Ergebnis von 856 
Holz. Beide Spielerinnen vom TSV konnten sich mit 
ihrer Leistung für den zweiten Tag qualifizieren.  

 

Bild: Laura Dodenhof 

 

Auch am zweiten Tag machte Laura den 
Start. An diesen Tag konnte sie ihre Leistung 
nochmal verbessern und kam auf 871 Holz, 
was gleichzeitig auch Damenhöchstholz in der 
Niedersachsenmannschaft war. Jorina ging 
auch an diesem Tag als dritte auf die Bahn. 
Jorina erkämpfte sich 846 Holz. 

                                                 Bild: Jorina Blome  

An beiden Tagen zusammen kam Laura auf ein 
Ergebnis von 1731 Holz und Jorina auf 1702 Holz. Der gesamte Nie-
dersachsenkader kam an beiden Tagen auf ein Gesamtergebnis von 
10414 Holz, was am Ende leider nur Platz sechs bedeutet, da die Berli-
ner*innen mit ihrem letzten Spieler leider noch an Niedersachsen vor-
beigezogen sind.         

         Laura Dodenhof 

Lange Straße 13 - 27412 Bülstedt 
Tel.: 04283-96000 

Restaurant – Clubräume 
Kegelbahnen – Festsaal 

Partyservice – Biergarten 
 Termine - Veranstaltungen 

 

www.koesters-gaststaette.de 
 

E-Mail: koesters-gaststaette@t-online.de  

http://www.koesters-gaststaette.de


                 

             Grünkohlzeit 
                         Termine auf Anfrage 

 
                                              gemütlich speisen in 

 
Termans Deel 

 
 

Inh. B. Hoppen • Mühlenweg 5 • 27404 Nartum 
Telefon (04288) 233  Fax 1595 

• Restaurant „Termans Deel“ 
• Kegelbahn 
• Clubräume 20 bis 60 Pesonen 
• Großer Festsaal bis 300 Personen 

Ländervergleichsspiel der U23 
 
Am 13./14.01.2024 fand in Bor-
desholm (Schleswig-Holstein) 
das Ländervergleichsspiel der 
U23 statt. Laura Dodenhof und 
Jorina Blome wurden hier für 
den Niedersachsenkader nomi-
niert.  
                                                           
Bild: Niedersachsenkader   

 

Der Ländervergleich war auf zwei Tage aufgeteilt. Am Samstag  
spielten je vier Spielerinnen und vier Spieler aus jeder Mann-
schaft. Am Ende des Tages wurden die Beiden schwächsten Ergeb-
nisse gestrichen. Die beiden schwächsten Spieler*innen wurden                                                                
am Sonntag als Ersatzspieler*innen den Mannschaften zur Verfü-
gung gestellt, was bedeutet, dass an Tag zwei nur die besten sechs 
Spieler*innen jedes Landesverbandes spielen.  

 
 

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren 
 

Einkäufen unsere Werbepartner 
 

im TSV Magazin und auf den 
 

Bandenwerbungen auf dem 
 

Sportplatz in Bülstedt 

Mission Titelverteidigung B & O Cup in Hambergen 
 
Nachdem der TSV Bülstedt/Vorwerk auf dem Sanitec Cup in Tarmstedt 
bereits in der Gruppenphase scheiterte, konnte sich die Delegation, die 
am 20. Januar nach Hambergen zum Hallenturnier der zweiten Herren 
reiste, über ein erfolgreicheres Abschneiden freuen. Allerdings konnte 
der Titel aus dem letzten Jahr nicht verteidigt werden. In der Grup-
penphase landete man nach zwei Siegen, einem Unentschieden und zwei 
Niederlagen auf dem 3. Platz, der direkt ins Achtelfinale führte. Dort 
wartete mit dem TSV Eiche Neu St. Jürgen ein eingespielter und gut 
aufgelegter Gegner, gegen den die Bülstedter sich knapp geschlagen 
geben mussten. Die ersten beiden Aufgaben, gesund zu bleiben und Spaß 
zu haben, konnten erfolgreich erfüllt werden. Dazu waren auch die indi-
viduellen Leistungen besser als beim Turnier in Tarmstedt. Hervorzuhe-
ben sind etwa ein traumhafter Distanzschuss in den Winkel von Luca 
Pot d’Or und das erste Pflichtspieltor von Philip Blohme. Nach dem har-
ten Hallenboden freuen sich die Bülstedter Kicker aber nun auf den Be-
ginn der Vorbereitung auf die Rückrunde und das erste Training auf Ra-
sen seit Anfang November. 



Vorbericht Rückrunde 
 

Bevor die Rückrunde mit dem Nachholspiel gegen Alfstedt/
Ebersdorf am 25. Februar wieder losgeht, startet der TSV Büls-
tedt/Vorwerk Ende Januar mit der Vorbereitung. Zuvor sollte eine 
teaminterne Laufchallenge bereits für die nötige Kondition sorgen, 
um sich auf dem Platz fortan auf das Fußballerische konzentrieren 
zu können.  
Bereits am 04. Februar (Anstoß: 14 Uhr) geht es zum ersten Test 
nach Dannenberg. Damit sollte am direkt ein intensives Spiel an-
stehen, an dem sich der TSV messen kann.  
Nach dem Nachholspiel wartet am 10. März der Tabellennachbar 
Hesedorf/Nartum auf die Bülstedter. Dort sollte die Mannschaft 
von Carsten Schlösser die enttäuschende Hinrunde bereits aufge-
arbeitet haben und die Grundsteine für eine erfolgreiche Aufhol-
jagd für die gesicherten Tabellenplätze gelegt haben. 

Luca Pot d’Or  

Kegeln aktuell 

5. Spieltag: Verbandsliga Damen 
 

Am 14.01.2024 fand in Peine der fünfte Spieltag der Damen-
Verbandsliga statt. Mitgereist sind an diesem Spieltag Marion Gru-
be, Lea Langhans, Fabienne Allers und Wiebke Böschen. 
Als erstes spielte Marion für den TSV, sie kam auf ein Ergebnis von 
849 Holz. Danach ging Lea auf die Bahn und erspielte 853 Holz. Als 
drittes ging Fabienne auf die Bahn, die in ihrem Spiel auf 877 Holz 
kam. Zum Schluss erspielte Wiebke 867 Holz. Insgesamt kommt die 
Mannschaft vom TSV auf 3446 Holz, wofür es vier Punkte für die-
sen Spieltag gab. 
 
Tabelle nach dem 5. Spieltag:  
 

1. TSV Bülstedt/Vorwerk   17283 Holz 23 Punkte 
2. KSV Helmstedt   17001 Holz 19 Punkte 
3. KSG Delmenhorst   17106 Holz 18 Punkte 
4. KSV Sottrum   12587 Holz 10 Punkte 

 
 

Laura Dodenhof 



Hallenmeister 2024 

Ü40 SG Wörpetal 
 

Zu Beginn dieses Jahres fand am Samstag, dem 6 Januar in der KGS Turnhalle der 
beliebte Ü40 Honda-Schreiber-Cup statt. Es war wie in den Jahren davor wieder 
ein gut organisiertes und spannendes Fußballfest. Unter den reichlich erschienen 
Zuschauern waren auch viele Familienmitglieder der aktiven Sportler dabei, die 
ihre Fußballer stimmungsvoll anfeuerten. Im Vorraum herrschte reger Betrieb bei 
reichlich bereitgestellten Getränken und Speisen für den kleinen Hunger zwi-
schendurch, sowie Kuchen und Süßigkeiten. Torwart David Kunsch und die drei jun-
gen Helferinnen Joline Bock, Katharina Behnken, Emelie Schnackenberg boten eine 
gut vorbereitete digitale Information und Bedienung der Anzeigetafel. Das ange-
strebte Ziel der Veranstaltung: Freude am Fußballsport im fairen Wettkampf, und 
Verzicht auf übertriebene Zweikampfhärte zur Vermeidung von unnötigen Verlet-
zungen, hatte die Erwartungen voll erfüllt. 
In diesem Jahr wurden die Spiele mit 7 Mannschafften statt in zwei Gruppen, nur 
in einer Gruppe ausgetragen, mit 21 Begegnungen (jeder gegen jeden). Spieldauer 
pro Partie betrug 12 Minuten ohne Seitenwechsel. Die gastgebenden SG Wörpetal 
war mit zwei Mannschaften angetreten, der SG Wörpetal und der SG Ummel.  
 
Aufstellung Gastgeber 
 

SG Wörpetal: David Kunsch, Matthias Gerdes „Godes“, Andreas Grimm „Shorty“, 
Thorsten Gerdes, Andy Nase, Björn Zimmer, Stephan Seeger, Clas Mojen, Rasmus 
Berger. 
SG Ummel: Carsten Blanken, Holger Kopatz, Arne Jilg, Rainer Otten, Stefan Mül-
ler, Uwe Blanken, Bernd Otten, Klaus Otten, Ismail Veiz „Isko", Silvio Gruner. 
Stefan Weyl half als Torwart in der Mannschaft des TSV Islersheim aus.  
 

SG Ti/Ha/Si -  TSV St.Jürgen  2:1   TSV Gnarrenburg - SG Ummel 0:2 
SG Hamme -  SG Wörpetal  1:2         TSV Iselersheim - SG Ti/Ha/Si 2:4    



TSV St.Jürgen – SG Ummel 1:3        SG Wörpetal – TSV Gnarrenburg 2:2 
SG Hamme – TSV Iselersheim 1:2     SG Ummel – SG Ti/Ha/Si 1:1 
SG Wörpetal – TSV St.Jürgen 2:0   TSV Gnarrenburg – TSV Iselersheim 8:1 
SG Hamme – SG Ti/Ha/Si – 2:3 
 
SG Ummel – SG Wörpetal 2:1 
 

Zu Beginn waren auf der Seite der SG Ummel alle drei Brüder der Familie Otten auf 
dem Spielfeld. Rainer Otten scheiterte begann mit einem Schuss an die Querlatte. 
David Kunsch im Tor war bi einem Angriff auf dem Posten. Nach Zusammenspiel von 
„Godes“ und Clas Mojen folgte die 1:0 Führung der Wörpetaler. Klaus Otten glich zum 
1:1 aus. Rainer Otten scheiterte im ersten Versuch an Thorsten Gerdes und mit 
Nachschuss an dem, auf der Linie stehenden „Shorty“. Einen Schuss von Bernd Otten 
klärte David mit einer guten Parade, beim Nachsetzen musste er den Ball passieren 
lassen. In der letzten Minute hielten die Ummeler die Führung aufrecht.     
 
TSV Iserlesheim – TSV St.Jürgen 1:1  
 

Mit Stefan Weyl als Gast im Tor, gerieten die Iselersheier früh in Rückstand. In 
einem Spiel ohne viele Aktionen vor den Toren gelang zwei Minuten vor dem Ertönen 
der Schlusssirene noch der Ausgleich.  
 
SG Hamme – TSV Gnarrenburg 0:3 
 

Die leicht überlegenen Gnarrenburger scheiterten zunächst am Mann zwischen den 
Pfosten. Ein Fernschuss leitete die Führung ein. Zwei weitere Treffer der Gnarren-
burger schraubten das Ergebnis auf einen drei Tore Vorsprung hoch. Eine gute Chan-
ce zum Anschlusstreffer wurde ausgelassen. 
  
SG Ti/Ha/Si – SG Wörpetal 0:4 
 

Das Duo Rasmus Berger und Björn Zimmer waren gleich 2x im kurzen Abstand erfolg-
reich. Beim dritten Tor führte das Zusammenspiel zwischen Thorsten Gerdes und 
„Shorty“ zur Resultatverbesserung. Für die Wörpetaler traf zunächst „Shorty“ die 
Querlatte, und „Godes“ danach den linken Innenpfosten. Vor dem vierten Tor   

mender Spieldauer nicht folgen. 
 

SG Wörpetal – TSV Iselersheim  10:0 
 

Anfänglich hielt die Iselersheimer Abwehr noch stand. Ab der zweiten Minute 
spielten dann die Wörpetaler wie im Rausch. In 10 Minuten fielen 10 Tore. 1:0 und 
2:0 Rasmus Berger-„Godes“; 3:0 Stefan Müller-„Godes“; 4:0 „Godes“-Arne Braun-
stein; 5:0 Rainer Otten-Stefan Müller; 6:0 Andy Nase-Bernd Otten, 7:0 Bernd Ot-
ten; 8:0 Stefan Müller-Rasmus Berger-„Godes“; 9:0 Rainer Otten-Arne Braunstein-
Rainer Otten; 10:0 Bernd Otten-Arne Braunstein.   
 

Halbfinale: 
 

SG Wörpetal – SV Civan Walsrode  6:1 
 

Das erste Tor fiel durch „Godes“ der nach Doppelpass mit Arne Braunstein frei zum 
Abschluss kam. Nach einem Rückpass von „Godes“ versenkte Andy Nase mit einem 
strammen Weitschuss den Ball zum 2:0. Walsrode wechselte den Torwart aus. Bei 
einem Angriff vor dem Walsroder Tor kam Andy Nase ins Straucheln, und brachte 
mit einer Energieleitung den Ball im Fallen kurz vor dem rechten Pfosten noch über 
die Torlinie zum 3:0. 4:0 Rasmus Berger-Rainer Otten. 5:0 Andy Nase-„Godes“. Den 
Walsrodern gelang ein Gegentor. 6:1 „Godes“-Rasmus Berger. 
 

Finale: 
 

SG Wörpetal – Germamania Walsrode  7:1 
 

Germania Walsrode hatte anfänglich eine gute Chance. Danach scheiterte Rainer 
Otten am gegnerischen Torwart. Nach einem guten langen Querpass zu einem Ger-
mania Spieler neben dem linken Pfosten gerieten die Wörpetaler in Rückstand. Der 
1:1 Ausgleich fiel bald darauf durch „Godes“, der sich mit dem Rücken zum Tor am 
Gegenspieler vorbei drehte und ohne Blick zum Tor, den Ball über die Linie beför-
derte. 2:1 „Godes“-Stefan Müller. 3:1 Andy Nase-„Godes“. Germania vergab eine gut 
heraus gespielte Chance mit einem Schuss über das Tor. 4:1 Bernd Otten-
RainerOtten-Rasmus Berger. Beim fünften Tor war „Godes“ nicht zu stoppen und 
traf vom Mittelstürmerposten ins Tornetz. 6:1 „Godes“-Rainer Otten. Die Einleitung 
zum 7:1 erfolgte mit einem Pass von Arne Braunstein zu „Godes“, der den Ball mit 
der “Hacke“ dem Torschützen Rasmus Berger vorlegte. 
Die Wörpetaler beendeten das Turnier nach einer Galavorstellung als deutlicher 
Sieger.     
               Heiko Lundt 



Mit diesem Erfolg qualifizierte sich die SG - gemeinsam mit Endspielgegner 
Germania Walsrode - für die Niedersachsenmeisterschaft, die am 2. März in 
Wiefelstede (Landkreis Ammerland) ausgetragen wird. 
Autor: Andreas Meier (Zevener Zeitung) / Günter Sievers (Kreisvorstand) 
Aufstellung SG Wörpetal: David Kunsch, Matthias Gerdes „Godes“, Andy Nase, 
Arne Braunstein, Rasmus Berger, Rainer Otten, Stefan Müller, Bernd Otten, 
Klaus Otten. 
SG Wörpetal – Rhade/Ostereistedt  2:0 
 

R/O stand gut positioniert in der Abwehr. Bei der ersten nennenswerten Akti-
on traf Bernd Otten die Querlatte und im Nachschuss Stefan Müller den lin-
ken Pfosten. Um das hohe Spieltempo dauerhaft aufrecht zu halten, wechsel-
ten die Wörpetaler (ähnlich wie beim Eishockey) gleich vier Spieler ein. Nach 
einer Ecke von Andy Nase traf Rasmus Berger zum 1:0. Bei Absicherung des 
eigenen Tores ergaben sich für die Wörpetaler gute Kontergelegenheiten. 
Nach Vorlage von „Godes“ ließ Stefan Müller sein Können aufblitzen,  mit einem 
Kabinettstück ließ er einen Verteidiger aussteigen und umspielte dann den aus 
dem Tor heraus geeilten Torwart. Mit einem Blick zur Seite legte  er den Ball 
dem mitgelaufen „Godes“ vor, der ungestört ins leere Tor zum  2:0 schießen 
konnte. Zum Schluss  traf Andy Nase nur die Querlatte. Für Klaus Otten war 
die Turnierteilname vorzeitig wegen einer Oberschenkelzerrung beendet.  
 
SG Wörpetal – MTV Soltau  5:1   

Nach einem Rückpass von „Godes“ nahm Andy Nase diesmal genauer Maß und 
schoss den Ball wuchtig ins Tor. Es folgte ein Doppelpass mit „Godes“ und Andy 
Nase, der zum zweiten Mal ins Tor traf. Einen möglichen Anschlusstreffer 
verhinderte David Kunsch mit einer Glanzparade. Das dritte Tor erfolgte 
durch einen Schrägschuss von Bernd Otten. Rasmus Berger und Rainer Otten 
waren die Vorbereiter. Das 4:0 resultierte aus einem Zusammenspiel mit 
„Godes“ und Arne Braunstein. Nach einem Handspiel bekamen die Soltauer ei-
nen Freistoß zugesprochen, der zum Anschlusstreffer führte. Arne Braunstein 
und „Godes“ in umgekehrter Reihenfolge,  schlossen ihren Angriff mit dem 
fünften Tor ab. Die Soltauer Spieler waren wegen fehlender Auswechselspie-
ler benachteiligt und konnten dem hohen Tempo der Wörpetaler mit zuneh-

setzte sich „Godes“ nach einem Eckstoß gegen 2 Abwehrspieler durch. 
 
SG Ummel – TSV Iselersheim 1:0 
 

Torwart Carsten Blanken verhinderte mit einem guten Reflex auf der Linie einen 
frühen Rückstand. Beim Schuss von Rainer Otten aufs Tor wurde nach einem 
Handspiel auf einen Neunmeter Strafstoß entschieden. Der ausführende Bernd 
Otten setzte den Ball links am Tor vorbei. Eine erfolgreiche Kombination zum 1:0 
mit Silvio Gruner, Holger Kopatz und „Isko“ ließ den Fehlschuss schnell verges-
sen. Die Brüder Rainer und Bernd Otten scheiterten an Stefan Weyl im Kasten. 
Danach spielten die beiden Stefan Weyl aus, der dazu geeilte Klaus Otten 
schoss am leeren Tor links vorbei. So blieb es trotz spielerischer Überlegenheit 
beim knappen Ergebnis.   
 
SG Hamme – TSV St.Jürgen 0:0 
 

In einem Spiel mit wenigen Höhepunkten trennten sich die Mannschaften mit 
einen gerechten Unentschieden. Einen Fernschuss aufs Tor des TSV St.Jürgen 
klärte der Torwart mit einer Fußabwehr. Auf der Gegenseite prallte der Ball von 



der Querlatte ab.  
 

gegen den 
Pfosten. Dem zweiten Angriff folgte das erste Tor. Ein  Gnarrenburger Spieler 
„schummelte“ sich an drei Abwehrspielern bis zum Tor vorbei und konnte den Ball 
ins Netz befördern. Bei einem Angriff der Tister Spielgemeinschaft wurde laut-
stark ein Strafstoß gefordert. Der Schiedsrichter ließ sich nicht beeinflussen und 
entschied dagegen. Die konsequenten Gnarrenburger bauten den Vorsprung auf drei 
Tore aus. Auf beiden Seiten war noch jeweils ein Treffer gefallen.  
 
TSV Iserlersheim – SG Wörpetal 1:5 
 

Rasmus Berger eröffnete den Torreigen, nachdem er im Alleingang unaufhaltsam in 
Richtung gestürmt war. Den zweiten Treffer erzielte Andy Nase mit einem Weit-
schuss. David Kunsch war 2x in Folge mit guten Paraden auf dem Posten. Einmal 
musste er dann doch den Ball aus dem Netz holen. Nach einem langen Querpass 
stand ein Iserlersheimer Stürmer zum Einschuss bereit neben dem linken Pfosten. 
Bei dem anschließenden Angriffsspektakel der Wörpetal ging ein Raunen durchs 
Publikum. Im Mittelpunkt stand Stefan Weyl, der mit sechs überragen Abwehrakti-
onen seinen Kasten vor einem Treffer bewahrte. Danach gelang Stephan Seeger 
dann doch das dritte Tor. Rasmus Berger schraubte das Ergebnis nach zwei guten 
Angriffen mit den Toren 4 und 5 höher. 
 
SG Hamme – SG Ummel 3:1 
 

Der im Verlauf des Turniers aufgetretene Spielermangel bei der SG Hamme wurde 
durch den überraschenden Einsatz von „Godes“ behoben. Am ersten erfolgreichen 
Angriff der SG Ummel waren Bernd Otten und „Isko“ beteiligt. Den Ausgleichstref-
fer erzielte ausgerechnet Aushilfsspieler „Godes“ mit einem Freistoß. Mit zwei 
Toren in der Schlussphase gewann die SG Hamme überraschend gegen die favori-
sierte SG Ummel.   

TSV St.Jürgen – TSV Gnarrenburg 0:6 
 

Im Kampf um den Turniersieg warfen die Gnarrenburger ihr Leistungspotential in 
die Waagschale. Nach zwei Fehlversuchen gelang ihnen mit druckvollem Angriffs-
spiel das erste Tor. Die Spieler des TSV St.Jürgen konnten kräftemäßig nicht mehr 
dagegen halten und kassierten insgesamt 6 Gegentore. Das letzte Tor war dabei 
das schönste, nach einem Schuss von der linken Seite flog der Ball in den rechten 
Torwinkel.  

Gruppe A                           SP      PKT      TD 
1.  TSV Gnarrenburg 6 13  17 
2. SG Wörpetal  6 13  10 
3. SG Ummel   6 13  4 
4. SG Ti/Ha/Si  6 10 -3 
5. SG Hamme   6 4 -4 
6. TSV Iselersheim  6 4 -13 
7. TSV St.Jürgen  6 2 -11  
 
Vor der Siegerehrung bedankte sich Organisator und Spielertrainer Matthias Ger-
des („Godes“) bei allen Helfern, bei den Schiedsrichtern und bei den Spielern aller 
Mannschaften für die Teilnahme und die Fairness, die in allen Spielen zu sehen war. 
Danach übereichte David Kunsch bei sehr guter Stimmung unter den Teilnehmern 
und den Zuschauern die Pokale und Auszeichnungen 
 
 
Die Ü40 der SG Wörpetal gewann in der Tarmstedter KGS-Sporthalle 
die erste - gemeinsam mit dem NFV Heidekreis - ausgetragene Hallen-
kreismeisterschaft. 
„Wir sind eingespielt. Da weiß im Prinzip jeder, wo der andere hinläuft“, hob Spie-
lertrainer Matthias Gerdes hervor. In der Vorrunde wusste sich die SG Wörpetal 
gegen den FC Ostereistedt/Rhade (2:0), MTV Soltau (5:1) und den TSV Iselersheim 
(10:0) zu behaupten. Drei Siege und eine beeindruckende Bilanz von 17:1 Toren ga-
ben einen Vorgeschmack auf die folgenden Finalspiele. 
Im Halbfinale sprang für die SG Wörpetal (Sieger der Gruppe 2) ein 6:1-Kantersieg 
gegen den SV Ciwan Walsrode heraus. Im anschließenden Finale bezwang die SG 
Wörpetal die SG Germania Walsrode aus dem teilnehmenden NFV-Heidekreis sogar 
mit 7:1 Toren. Die Tore für das beste Team in dieser Altersklasse im Kreis Roten-
burg erzielten in diesem Finale Matthias Gerdes (3), Rasmus Berger (2) sowie Rai-
ner Otten und Stefan Müller. SV Ciwan Walsrode belegte den dritten Platz. 
Mit anderen Worten: Gastgeber Wörpetal dominierte diese erstmals im Kreis Ro-
tenburg ausgetragene Hallenkreismeisterschaft. "Wir haben in eigener Halle in 
allen Spielen komplett durchgezogen", so SG-Akteur Matthias Gerdes. "Das war 
heute alles ziemlich eindeutig." 
 

Die Platzierungen: 
1. SG Wörpetal 
2. SG Germania Walsrode 
3. SV Ciwan Walsrode 
4. MTV Soltau 
5. SG Tiste/Hamersen/Sittensen 
6. FC Ostereistedt/Rhade 
7. SG KAWU 
8. TSV Iselersheim 



der Querlatte ab.  
 

gegen den 
Pfosten. Dem zweiten Angriff folgte das erste Tor. Ein  Gnarrenburger Spieler 
„schummelte“ sich an drei Abwehrspielern bis zum Tor vorbei und konnte den Ball 
ins Netz befördern. Bei einem Angriff der Tister Spielgemeinschaft wurde laut-
stark ein Strafstoß gefordert. Der Schiedsrichter ließ sich nicht beeinflussen und 
entschied dagegen. Die konsequenten Gnarrenburger bauten den Vorsprung auf drei 
Tore aus. Auf beiden Seiten war noch jeweils ein Treffer gefallen.  
 
TSV Iserlersheim – SG Wörpetal 1:5 
 

Rasmus Berger eröffnete den Torreigen, nachdem er im Alleingang unaufhaltsam in 
Richtung gestürmt war. Den zweiten Treffer erzielte Andy Nase mit einem Weit-
schuss. David Kunsch war 2x in Folge mit guten Paraden auf dem Posten. Einmal 
musste er dann doch den Ball aus dem Netz holen. Nach einem langen Querpass 
stand ein Iserlersheimer Stürmer zum Einschuss bereit neben dem linken Pfosten. 
Bei dem anschließenden Angriffsspektakel der Wörpetal ging ein Raunen durchs 
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dann doch das dritte Tor. Rasmus Berger schraubte das Ergebnis nach zwei guten 
Angriffen mit den Toren 4 und 5 höher. 
 
SG Hamme – SG Ummel 3:1 
 

Der im Verlauf des Turniers aufgetretene Spielermangel bei der SG Hamme wurde 
durch den überraschenden Einsatz von „Godes“ behoben. Am ersten erfolgreichen 
Angriff der SG Ummel waren Bernd Otten und „Isko“ beteiligt. Den Ausgleichstref-
fer erzielte ausgerechnet Aushilfsspieler „Godes“ mit einem Freistoß. Mit zwei 
Toren in der Schlussphase gewann die SG Hamme überraschend gegen die favori-
sierte SG Ummel.   

TSV St.Jürgen – TSV Gnarrenburg 0:6 
 

Im Kampf um den Turniersieg warfen die Gnarrenburger ihr Leistungspotential in 
die Waagschale. Nach zwei Fehlversuchen gelang ihnen mit druckvollem Angriffs-
spiel das erste Tor. Die Spieler des TSV St.Jürgen konnten kräftemäßig nicht mehr 
dagegen halten und kassierten insgesamt 6 Gegentore. Das letzte Tor war dabei 
das schönste, nach einem Schuss von der linken Seite flog der Ball in den rechten 
Torwinkel.  

Gruppe A                           SP      PKT      TD 
1.  TSV Gnarrenburg 6 13  17 
2. SG Wörpetal  6 13  10 
3. SG Ummel   6 13  4 
4. SG Ti/Ha/Si  6 10 -3 
5. SG Hamme   6 4 -4 
6. TSV Iselersheim  6 4 -13 
7. TSV St.Jürgen  6 2 -11  
 
Vor der Siegerehrung bedankte sich Organisator und Spielertrainer Matthias Ger-
des („Godes“) bei allen Helfern, bei den Schiedsrichtern und bei den Spielern aller 
Mannschaften für die Teilnahme und die Fairness, die in allen Spielen zu sehen war. 
Danach übereichte David Kunsch bei sehr guter Stimmung unter den Teilnehmern 
und den Zuschauern die Pokale und Auszeichnungen 
 
 
Die Ü40 der SG Wörpetal gewann in der Tarmstedter KGS-Sporthalle 
die erste - gemeinsam mit dem NFV Heidekreis - ausgetragene Hallen-
kreismeisterschaft. 
„Wir sind eingespielt. Da weiß im Prinzip jeder, wo der andere hinläuft“, hob Spie-
lertrainer Matthias Gerdes hervor. In der Vorrunde wusste sich die SG Wörpetal 
gegen den FC Ostereistedt/Rhade (2:0), MTV Soltau (5:1) und den TSV Iselersheim 
(10:0) zu behaupten. Drei Siege und eine beeindruckende Bilanz von 17:1 Toren ga-
ben einen Vorgeschmack auf die folgenden Finalspiele. 
Im Halbfinale sprang für die SG Wörpetal (Sieger der Gruppe 2) ein 6:1-Kantersieg 
gegen den SV Ciwan Walsrode heraus. Im anschließenden Finale bezwang die SG 
Wörpetal die SG Germania Walsrode aus dem teilnehmenden NFV-Heidekreis sogar 
mit 7:1 Toren. Die Tore für das beste Team in dieser Altersklasse im Kreis Roten-
burg erzielten in diesem Finale Matthias Gerdes (3), Rasmus Berger (2) sowie Rai-
ner Otten und Stefan Müller. SV Ciwan Walsrode belegte den dritten Platz. 
Mit anderen Worten: Gastgeber Wörpetal dominierte diese erstmals im Kreis Ro-
tenburg ausgetragene Hallenkreismeisterschaft. "Wir haben in eigener Halle in 
allen Spielen komplett durchgezogen", so SG-Akteur Matthias Gerdes. "Das war 
heute alles ziemlich eindeutig." 
 

Die Platzierungen: 
1. SG Wörpetal 
2. SG Germania Walsrode 
3. SV Ciwan Walsrode 
4. MTV Soltau 
5. SG Tiste/Hamersen/Sittensen 
6. FC Ostereistedt/Rhade 
7. SG KAWU 
8. TSV Iselersheim 



Mit diesem Erfolg qualifizierte sich die SG - gemeinsam mit Endspielgegner 
Germania Walsrode - für die Niedersachsenmeisterschaft, die am 2. März in 
Wiefelstede (Landkreis Ammerland) ausgetragen wird. 
Autor: Andreas Meier (Zevener Zeitung) / Günter Sievers (Kreisvorstand) 
Aufstellung SG Wörpetal: David Kunsch, Matthias Gerdes „Godes“, Andy Nase, 
Arne Braunstein, Rasmus Berger, Rainer Otten, Stefan Müller, Bernd Otten, 
Klaus Otten. 
SG Wörpetal – Rhade/Ostereistedt  2:0 
 

R/O stand gut positioniert in der Abwehr. Bei der ersten nennenswerten Akti-
on traf Bernd Otten die Querlatte und im Nachschuss Stefan Müller den lin-
ken Pfosten. Um das hohe Spieltempo dauerhaft aufrecht zu halten, wechsel-
ten die Wörpetaler (ähnlich wie beim Eishockey) gleich vier Spieler ein. Nach 
einer Ecke von Andy Nase traf Rasmus Berger zum 1:0. Bei Absicherung des 
eigenen Tores ergaben sich für die Wörpetaler gute Kontergelegenheiten. 
Nach Vorlage von „Godes“ ließ Stefan Müller sein Können aufblitzen,  mit einem 
Kabinettstück ließ er einen Verteidiger aussteigen und umspielte dann den aus 
dem Tor heraus geeilten Torwart. Mit einem Blick zur Seite legte  er den Ball 
dem mitgelaufen „Godes“ vor, der ungestört ins leere Tor zum  2:0 schießen 
konnte. Zum Schluss  traf Andy Nase nur die Querlatte. Für Klaus Otten war 
die Turnierteilname vorzeitig wegen einer Oberschenkelzerrung beendet.  
 
SG Wörpetal – MTV Soltau  5:1   

Nach einem Rückpass von „Godes“ nahm Andy Nase diesmal genauer Maß und 
schoss den Ball wuchtig ins Tor. Es folgte ein Doppelpass mit „Godes“ und Andy 
Nase, der zum zweiten Mal ins Tor traf. Einen möglichen Anschlusstreffer 
verhinderte David Kunsch mit einer Glanzparade. Das dritte Tor erfolgte 
durch einen Schrägschuss von Bernd Otten. Rasmus Berger und Rainer Otten 
waren die Vorbereiter. Das 4:0 resultierte aus einem Zusammenspiel mit 
„Godes“ und Arne Braunstein. Nach einem Handspiel bekamen die Soltauer ei-
nen Freistoß zugesprochen, der zum Anschlusstreffer führte. Arne Braunstein 
und „Godes“ in umgekehrter Reihenfolge,  schlossen ihren Angriff mit dem 
fünften Tor ab. Die Soltauer Spieler waren wegen fehlender Auswechselspie-
ler benachteiligt und konnten dem hohen Tempo der Wörpetaler mit zuneh-

setzte sich „Godes“ nach einem Eckstoß gegen 2 Abwehrspieler durch. 
 
SG Ummel – TSV Iselersheim 1:0 
 

Torwart Carsten Blanken verhinderte mit einem guten Reflex auf der Linie einen 
frühen Rückstand. Beim Schuss von Rainer Otten aufs Tor wurde nach einem 
Handspiel auf einen Neunmeter Strafstoß entschieden. Der ausführende Bernd 
Otten setzte den Ball links am Tor vorbei. Eine erfolgreiche Kombination zum 1:0 
mit Silvio Gruner, Holger Kopatz und „Isko“ ließ den Fehlschuss schnell verges-
sen. Die Brüder Rainer und Bernd Otten scheiterten an Stefan Weyl im Kasten. 
Danach spielten die beiden Stefan Weyl aus, der dazu geeilte Klaus Otten 
schoss am leeren Tor links vorbei. So blieb es trotz spielerischer Überlegenheit 
beim knappen Ergebnis.   
 
SG Hamme – TSV St.Jürgen 0:0 
 

In einem Spiel mit wenigen Höhepunkten trennten sich die Mannschaften mit 
einen gerechten Unentschieden. Einen Fernschuss aufs Tor des TSV St.Jürgen 
klärte der Torwart mit einer Fußabwehr. Auf der Gegenseite prallte der Ball von 



TSV St.Jürgen – SG Ummel 1:3        SG Wörpetal – TSV Gnarrenburg 2:2 
SG Hamme – TSV Iselersheim 1:2     SG Ummel – SG Ti/Ha/Si 1:1 
SG Wörpetal – TSV St.Jürgen 2:0   TSV Gnarrenburg – TSV Iselersheim 8:1 
SG Hamme – SG Ti/Ha/Si – 2:3 
 
SG Ummel – SG Wörpetal 2:1 
 

Zu Beginn waren auf der Seite der SG Ummel alle drei Brüder der Familie Otten auf 
dem Spielfeld. Rainer Otten scheiterte begann mit einem Schuss an die Querlatte. 
David Kunsch im Tor war bi einem Angriff auf dem Posten. Nach Zusammenspiel von 
„Godes“ und Clas Mojen folgte die 1:0 Führung der Wörpetaler. Klaus Otten glich zum 
1:1 aus. Rainer Otten scheiterte im ersten Versuch an Thorsten Gerdes und mit 
Nachschuss an dem, auf der Linie stehenden „Shorty“. Einen Schuss von Bernd Otten 
klärte David mit einer guten Parade, beim Nachsetzen musste er den Ball passieren 
lassen. In der letzten Minute hielten die Ummeler die Führung aufrecht.     
 
TSV Iserlesheim – TSV St.Jürgen 1:1  
 

Mit Stefan Weyl als Gast im Tor, gerieten die Iselersheier früh in Rückstand. In 
einem Spiel ohne viele Aktionen vor den Toren gelang zwei Minuten vor dem Ertönen 
der Schlusssirene noch der Ausgleich.  
 
SG Hamme – TSV Gnarrenburg 0:3 
 

Die leicht überlegenen Gnarrenburger scheiterten zunächst am Mann zwischen den 
Pfosten. Ein Fernschuss leitete die Führung ein. Zwei weitere Treffer der Gnarren-
burger schraubten das Ergebnis auf einen drei Tore Vorsprung hoch. Eine gute Chan-
ce zum Anschlusstreffer wurde ausgelassen. 
  
SG Ti/Ha/Si – SG Wörpetal 0:4 
 

Das Duo Rasmus Berger und Björn Zimmer waren gleich 2x im kurzen Abstand erfolg-
reich. Beim dritten Tor führte das Zusammenspiel zwischen Thorsten Gerdes und 
„Shorty“ zur Resultatverbesserung. Für die Wörpetaler traf zunächst „Shorty“ die 
Querlatte, und „Godes“ danach den linken Innenpfosten. Vor dem vierten Tor   

mender Spieldauer nicht folgen. 
 

SG Wörpetal – TSV Iselersheim  10:0 
 

Anfänglich hielt die Iselersheimer Abwehr noch stand. Ab der zweiten Minute 
spielten dann die Wörpetaler wie im Rausch. In 10 Minuten fielen 10 Tore. 1:0 und 
2:0 Rasmus Berger-„Godes“; 3:0 Stefan Müller-„Godes“; 4:0 „Godes“-Arne Braun-
stein; 5:0 Rainer Otten-Stefan Müller; 6:0 Andy Nase-Bernd Otten, 7:0 Bernd Ot-
ten; 8:0 Stefan Müller-Rasmus Berger-„Godes“; 9:0 Rainer Otten-Arne Braunstein-
Rainer Otten; 10:0 Bernd Otten-Arne Braunstein.   
 

Halbfinale: 
 

SG Wörpetal – SV Civan Walsrode  6:1 
 

Das erste Tor fiel durch „Godes“ der nach Doppelpass mit Arne Braunstein frei zum 
Abschluss kam. Nach einem Rückpass von „Godes“ versenkte Andy Nase mit einem 
strammen Weitschuss den Ball zum 2:0. Walsrode wechselte den Torwart aus. Bei 
einem Angriff vor dem Walsroder Tor kam Andy Nase ins Straucheln, und brachte 
mit einer Energieleitung den Ball im Fallen kurz vor dem rechten Pfosten noch über 
die Torlinie zum 3:0. 4:0 Rasmus Berger-Rainer Otten. 5:0 Andy Nase-„Godes“. Den 
Walsrodern gelang ein Gegentor. 6:1 „Godes“-Rasmus Berger. 
 

Finale: 
 

SG Wörpetal – Germamania Walsrode  7:1 
 

Germania Walsrode hatte anfänglich eine gute Chance. Danach scheiterte Rainer 
Otten am gegnerischen Torwart. Nach einem guten langen Querpass zu einem Ger-
mania Spieler neben dem linken Pfosten gerieten die Wörpetaler in Rückstand. Der 
1:1 Ausgleich fiel bald darauf durch „Godes“, der sich mit dem Rücken zum Tor am 
Gegenspieler vorbei drehte und ohne Blick zum Tor, den Ball über die Linie beför-
derte. 2:1 „Godes“-Stefan Müller. 3:1 Andy Nase-„Godes“. Germania vergab eine gut 
heraus gespielte Chance mit einem Schuss über das Tor. 4:1 Bernd Otten-
RainerOtten-Rasmus Berger. Beim fünften Tor war „Godes“ nicht zu stoppen und 
traf vom Mittelstürmerposten ins Tornetz. 6:1 „Godes“-Rainer Otten. Die Einleitung 
zum 7:1 erfolgte mit einem Pass von Arne Braunstein zu „Godes“, der den Ball mit 
der “Hacke“ dem Torschützen Rasmus Berger vorlegte. 
Die Wörpetaler beendeten das Turnier nach einer Galavorstellung als deutlicher 
Sieger.     
               Heiko Lundt 



Hallenmeister 2024 

Ü40 SG Wörpetal 
 

Zu Beginn dieses Jahres fand am Samstag, dem 6 Januar in der KGS Turnhalle der 
beliebte Ü40 Honda-Schreiber-Cup statt. Es war wie in den Jahren davor wieder 
ein gut organisiertes und spannendes Fußballfest. Unter den reichlich erschienen 
Zuschauern waren auch viele Familienmitglieder der aktiven Sportler dabei, die 
ihre Fußballer stimmungsvoll anfeuerten. Im Vorraum herrschte reger Betrieb bei 
reichlich bereitgestellten Getränken und Speisen für den kleinen Hunger zwi-
schendurch, sowie Kuchen und Süßigkeiten. Torwart David Kunsch und die drei jun-
gen Helferinnen Joline Bock, Katharina Behnken, Emelie Schnackenberg boten eine 
gut vorbereitete digitale Information und Bedienung der Anzeigetafel. Das ange-
strebte Ziel der Veranstaltung: Freude am Fußballsport im fairen Wettkampf, und 
Verzicht auf übertriebene Zweikampfhärte zur Vermeidung von unnötigen Verlet-
zungen, hatte die Erwartungen voll erfüllt. 
In diesem Jahr wurden die Spiele mit 7 Mannschafften statt in zwei Gruppen, nur 
in einer Gruppe ausgetragen, mit 21 Begegnungen (jeder gegen jeden). Spieldauer 
pro Partie betrug 12 Minuten ohne Seitenwechsel. Die gastgebenden SG Wörpetal 
war mit zwei Mannschaften angetreten, der SG Wörpetal und der SG Ummel.  
 
Aufstellung Gastgeber 
 

SG Wörpetal: David Kunsch, Matthias Gerdes „Godes“, Andreas Grimm „Shorty“, 
Thorsten Gerdes, Andy Nase, Björn Zimmer, Stephan Seeger, Clas Mojen, Rasmus 
Berger. 
SG Ummel: Carsten Blanken, Holger Kopatz, Arne Jilg, Rainer Otten, Stefan Mül-
ler, Uwe Blanken, Bernd Otten, Klaus Otten, Ismail Veiz „Isko", Silvio Gruner. 
Stefan Weyl half als Torwart in der Mannschaft des TSV Islersheim aus.  
 

SG Ti/Ha/Si -  TSV St.Jürgen  2:1   TSV Gnarrenburg - SG Ummel 0:2 
SG Hamme -  SG Wörpetal  1:2         TSV Iselersheim - SG Ti/Ha/Si 2:4    



Vorbericht Rückrunde 
 

Bevor die Rückrunde mit dem Nachholspiel gegen Alfstedt/
Ebersdorf am 25. Februar wieder losgeht, startet der TSV Büls-
tedt/Vorwerk Ende Januar mit der Vorbereitung. Zuvor sollte eine 
teaminterne Laufchallenge bereits für die nötige Kondition sorgen, 
um sich auf dem Platz fortan auf das Fußballerische konzentrieren 
zu können.  
Bereits am 04. Februar (Anstoß: 14 Uhr) geht es zum ersten Test 
nach Dannenberg. Damit sollte am direkt ein intensives Spiel an-
stehen, an dem sich der TSV messen kann.  
Nach dem Nachholspiel wartet am 10. März der Tabellennachbar 
Hesedorf/Nartum auf die Bülstedter. Dort sollte die Mannschaft 
von Carsten Schlösser die enttäuschende Hinrunde bereits aufge-
arbeitet haben und die Grundsteine für eine erfolgreiche Aufhol-
jagd für die gesicherten Tabellenplätze gelegt haben. 

Luca Pot d’Or  

Kegeln aktuell 

5. Spieltag: Verbandsliga Damen 
 

Am 14.01.2024 fand in Peine der fünfte Spieltag der Damen-
Verbandsliga statt. Mitgereist sind an diesem Spieltag Marion Gru-
be, Lea Langhans, Fabienne Allers und Wiebke Böschen. 
Als erstes spielte Marion für den TSV, sie kam auf ein Ergebnis von 
849 Holz. Danach ging Lea auf die Bahn und erspielte 853 Holz. Als 
drittes ging Fabienne auf die Bahn, die in ihrem Spiel auf 877 Holz 
kam. Zum Schluss erspielte Wiebke 867 Holz. Insgesamt kommt die 
Mannschaft vom TSV auf 3446 Holz, wofür es vier Punkte für die-
sen Spieltag gab. 
 
Tabelle nach dem 5. Spieltag:  
 

1. TSV Bülstedt/Vorwerk   17283 Holz 23 Punkte 
2. KSV Helmstedt   17001 Holz 19 Punkte 
3. KSG Delmenhorst   17106 Holz 18 Punkte 
4. KSV Sottrum   12587 Holz 10 Punkte 

 
 

Laura Dodenhof 



                 

             Grünkohlzeit 
                         Termine auf Anfrage 

 
                                              gemütlich speisen in 

 
Termans Deel 

 
 

Inh. B. Hoppen • Mühlenweg 5 • 27404 Nartum 
Telefon (04288) 233  Fax 1595 

• Restaurant „Termans Deel“ 
• Kegelbahn 
• Clubräume 20 bis 60 Pesonen 
• Großer Festsaal bis 300 Personen 

Ländervergleichsspiel der U23 
 
Am 13./14.01.2024 fand in Bor-
desholm (Schleswig-Holstein) 
das Ländervergleichsspiel der 
U23 statt. Laura Dodenhof und 
Jorina Blome wurden hier für 
den Niedersachsenkader nomi-
niert.  
                                                           
Bild: Niedersachsenkader   

 

Der Ländervergleich war auf zwei Tage aufgeteilt. Am Samstag  
spielten je vier Spielerinnen und vier Spieler aus jeder Mann-
schaft. Am Ende des Tages wurden die Beiden schwächsten Ergeb-
nisse gestrichen. Die beiden schwächsten Spieler*innen wurden                                                                
am Sonntag als Ersatzspieler*innen den Mannschaften zur Verfü-
gung gestellt, was bedeutet, dass an Tag zwei nur die besten sechs 
Spieler*innen jedes Landesverbandes spielen.  

 
 

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren 
 

Einkäufen unsere Werbepartner 
 

im TSV Magazin und auf den 
 

Bandenwerbungen auf dem 
 

Sportplatz in Bülstedt 

Mission Titelverteidigung B & O Cup in Hambergen 
 
Nachdem der TSV Bülstedt/Vorwerk auf dem Sanitec Cup in Tarmstedt 
bereits in der Gruppenphase scheiterte, konnte sich die Delegation, die 
am 20. Januar nach Hambergen zum Hallenturnier der zweiten Herren 
reiste, über ein erfolgreicheres Abschneiden freuen. Allerdings konnte 
der Titel aus dem letzten Jahr nicht verteidigt werden. In der Grup-
penphase landete man nach zwei Siegen, einem Unentschieden und zwei 
Niederlagen auf dem 3. Platz, der direkt ins Achtelfinale führte. Dort 
wartete mit dem TSV Eiche Neu St. Jürgen ein eingespielter und gut 
aufgelegter Gegner, gegen den die Bülstedter sich knapp geschlagen 
geben mussten. Die ersten beiden Aufgaben, gesund zu bleiben und Spaß 
zu haben, konnten erfolgreich erfüllt werden. Dazu waren auch die indi-
viduellen Leistungen besser als beim Turnier in Tarmstedt. Hervorzuhe-
ben sind etwa ein traumhafter Distanzschuss in den Winkel von Luca 
Pot d’Or und das erste Pflichtspieltor von Philip Blohme. Nach dem har-
ten Hallenboden freuen sich die Bülstedter Kicker aber nun auf den Be-
ginn der Vorbereitung auf die Rückrunde und das erste Training auf Ra-
sen seit Anfang November. 



Fußball aktuell 
1. Herren 

 
Vorbericht Rückrunde / Turnierbericht  
 
Vorrunden-Aus beim Sanitec Cup in Tarmstedt 
 

Der TSV reiste ohne vorheriges Hallentraining und ohne Torwart 
beim Turnier in der Tarmstedter KGS-Halle an. Dafür streifte 
sich Neuzugang Lukas Zerrenner zum ersten Mal das schwarz-
weiße Jersey über. An dieser Stelle nochmal ein herzliches Will-
kommen, Lukas!  
Die oberste Priorität lautete laut Trainer Schlösser Spaß zu ha-
ben und sich keine Verletzungen einzuhandeln. Diese Zielsetzung 
konnte im Wesentlichen erreicht werden.  
Die Stimmung im Team war trotz der bescheidenen Ergebnisse 
über das gesamte Turnier super. Sportlich lief es allerdings an 
diesem Sonntag nicht rund in Tarmstedt. Die zusammengewürfel-
te Truppe zeigte sich zunächst nicht abgestimmt, sodass die ers-
ten Spiele knapp und vermeidbar verloren gingen. In den letzten 
Partien ging es so um die goldene Ananas. Spielerisch wurde es 
besser und Mustafë Blakaj und Joel Hoops trugen sich in die Tor-
schützenliste ein. Die verbesserte Spielanlage der letzten Spiele 
gilt es mitzunehmen, um beim Hallenturnier in Hambergen am 
20.01.2024 von Beginn an wach zu sein und die Mission Titelver-
teidigung zu starten. 

Am Samstag machte Laura den Start für die Nie-
dersachsenmannschaft. Sie kam hier auf ein solides 
Ergebnis von 860 Holz auf den schweren Bahnen in 
Bordesholm. Jorina ging als drittes auf die Bahn, 
sie kam am ersten Tag auf ein Ergebnis von 856 
Holz. Beide Spielerinnen vom TSV konnten sich mit 
ihrer Leistung für den zweiten Tag qualifizieren.  

 

Bild: Laura Dodenhof 

 

Auch am zweiten Tag machte Laura den 
Start. An diesen Tag konnte sie ihre Leistung 
nochmal verbessern und kam auf 871 Holz, 
was gleichzeitig auch Damenhöchstholz in der 
Niedersachsenmannschaft war. Jorina ging 
auch an diesem Tag als dritte auf die Bahn. 
Jorina erkämpfte sich 846 Holz. 

                                                 Bild: Jorina Blome  

An beiden Tagen zusammen kam Laura auf ein 
Ergebnis von 1731 Holz und Jorina auf 1702 Holz. Der gesamte Nie-
dersachsenkader kam an beiden Tagen auf ein Gesamtergebnis von 
10414 Holz, was am Ende leider nur Platz sechs bedeutet, da die Berli-
ner*innen mit ihrem letzten Spieler leider noch an Niedersachsen vor-
beigezogen sind.         

         Laura Dodenhof 

Lange Straße 13 - 27412 Bülstedt 
Tel.: 04283-96000 

Restaurant – Clubräume 
Kegelbahnen – Festsaal 

Partyservice – Biergarten 
 Termine - Veranstaltungen 

 

www.koesters-gaststaette.de 
 

E-Mail: koesters-gaststaette@t-online.de  

http://www.koesters-gaststaette.de
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